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Für einen Augenblick in einer Kirche stehen. 
Ich brauche diese Erfahrung, die Martin Gutl 

schildert. Und offensichtlich geht es vielen Men-
schen so. Die Marktkirche und andere zentrale 
offene Kirchen werden täglich aufgesucht von 
Menschen, die innehalten möchten.
Gerade im Urlaub, jenseits von Alltag und Ar-
beit, zieht es viele Menschen in Kirchen, in große 
Kathedralen wie auch kleine Klöster und Kreuz-
gänge. Jenseits von Alltag und Arbeit die Kraft 
einer Kirche spüren – das könnte einer der Wün-
sche sein. Die Kraft erleben, die von der schönen 
Architektur ausgeht. Die Hoffnung spüren, von 
der die Mauern erzählen. Die Gebete erahnen, 
die den Kirchenraum seit Generationen erfüllen. 
Auch Menschen, die sich selbst als „religiös eher 
unmusikalisch“ bezeichnen, werden von Kirch-

räumen angezogen. Eine Kirche führt uns zu uns 
selbst – zu Gott in mir und Gott außer mir, wie es 
Gutl formuliert.
Eine Kirche ermöglicht mir das Innehalten bei 
dem, was im Leben auf mich einströmt – an 
Schönem und Traurigem, an Glück und Dank-
barkeit und an offenen Fragen. „Warum ist das 
Leben so?“ fragte mich vor kurzem eine Frau, die 
– aus heiterem Himmel – von einem Schicksals-
schlag getroffen wurde. „Warum ist das Leben 
so?“ Ich habe keine Antwort auf diese Frage. Ich 
stelle sie genauso. Was mir bleibt, ist diese Frage 
zu behalten und sie Gott zu stellen. So stehe ich 
in der Kirche einen langen Augenblick lang.

Es grüßt Sie 
Ihre Harriet Maczewski

Martin Gutl: Für einen Augenblick lang
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Oktober beginnt am ersten Sonntag mit 
dem Erntedankfest. Wir feiern an diesem Tag in 
Timotheus einen Familiengottesdienst. In allen 
Kulturen war und ist (?) Erntedank ein wichti-
ges Fest. Der Kampf um das tägliche Brot, die 
Angst vor Missernten und die Freude über eine 
gute Ernte hat über Jahrhunderte das Leben der 
Menschen bestimmt. In unserer heutigen euro-
päischen Gesellschaft hat Erntedank nicht mehr 
diese zentrale Bedeutung. Auf Märkten, im Su-
permarkt und in der Gastronomie haben wir ein 
Überangebot an Nahrungsmitteln. Wir werden 
schon ärgerlich, wenn wir unter den angebote-
nen fünf Joghurt Marken nicht unsere Lieblings-
joghurt finden. Auswirkungen von Missernten 
spüren wir allenfalls über gestiegene Preise bei 
einzelnen Produkten. Die Auswirkungen von 
Missernten, ausgelöst durch Wetterereignisse 
und durch Klimaveränderungen, Nahrungsmit-
telknappheit, ausgelöst durch Kriege (fehlende 
Getreidelieferungen aus der Ukraine) – diese 
Probleme treffen in erster Linie ärmere Länder 
des globalen Südens. Der Hunger auf dieser Welt 
ist nicht besiegt.

Aber auch in unserer mitteleuropäischen Kom-
fortzone sind Klimawandel und Ressourcenver-
brauch durch unser Wirtschaften und tägliches 
Handeln nicht nur abstrakte Schlagwörter für 
akademische oder politische Diskussionen, die 
nur den Regenwald im Amazonasgebiet be-
treffen. Auch wir sind von den Folgen betroffen. 
Für mich war dabei besonders einschneidend, 

dass auch in unserem eher verregneten Nord-
deutschland Wasserknappheit droht. Die Region 
Hannover hat darauf reagiert mit Einschrän-
kungen für die Bewässerung von Gärten und 
landwirtschaftlichen Flächen. Dieses zeitlich be-
grenzte „Rasensprengverbot“ war ein erster sehr 
moderater Eingriff in den Wasserverbrauch. Es 
ist zu befürchten, dass uns das Wasserproblem 
in Zukunft mehr und mehr beschäftigen wird.

Wasser ist ein wesentliches Element für unser 
alltägliches Leben und für die Nahrungsproduk-
tion. Wenn wir im Vaterunser bitten „unser täg-
liches Brot gib uns heute“, dann bitten wir vor 
allem auch um ausreichend Wasser. Wir bitten 
um Regen für die Felder und für einen ausrei-
chenden Grundwasserspiegel. Allerdings soll 
dieser Regen in Maßen fallen, nicht als Stark-
regen, der oberflächlich abfließt oder im Ex-
trem zu Überschwemmungen führt. Im Irischen 
Segen, den wir in Timotheus immer mal wieder 
zum Ende eines Gottesdienstes singen, lautet 
ein Segenswunsch: „sanft falle Regen auf deine 
Felder“. Das ist ein Segenswunsch nicht nur für 
Landwirte, sondern für alle Menschen auf die-
ser Erde. Auch in unserer Überflussgesellschaft 
muss Erntedank, der Dank für das tägliche Brot 
und die Bitte um das tägliche Brot, eine zentra-
le Bedeutung haben. Eine herzliche Einladung 
zum Familiengottesdienst.

Für den Kirchenvorstand
Rolf Rosenkötter
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Für einen Augenblick lang 
In einer Kirche stehen.
Für einen Augenblick lang
eins sein
mit den Steinen des Bodens,
mit den Mauern, mit den Fenstern,
mit den Bögen, den spitzen und runden,
mit Himmel und Erde,
mit gestern und heute,

mit Leib und Seele,
mit mir und den andern,
mit Freunden und Feinden,
mit Gott in mir,
mit Gott außer mir.
Für einen Augenblick lang
nichts als sein.
Ewig sein.
Mensch sein.
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Manche Komponisten kennt man selbst dann, 
wenn man sie noch nie bewusst gehört hat: Zu 
diesen gehört Charles Gounod. Seine Fassung 
von Bach´s „Ave Maria“ ist ein beliebtes Stück 
auf Hochzeiten, seinen „Marionettenmarsch“ 
eignete sich Alfred Hitchcock an als Titelmelo-
die, und seine „Juwelenarie“ wird regelmäßig 
in den Comics von „Tim und Struppi“ erwähnt. 
Am Sonntag, den 8. Oktober 2023 im Hauptgot-
tesdienst in der Timotheuskirche um 10.00 Uhr 
führt der Projektchor der Timotheusgemeinde 
Gounods „Messe breve in C-Dur“ auf. Gounods 
hat sie geschrieben für das Priesterseminar, auf 

das er selbst gegangen war, um Priester zu wer-
den - bevor er seine Berufung als Opernkompo-
nist fand. Die Leitung hat unser Kantor Rüdiger 
Jantzen.
Ebenfalls wird eingeladen zum musikalischen 
Adventsprojekt des Projektchors, zu dem die 
Proben am Freitag, den 27. Oktober um 16.00 
Uhr im Gemeindehaus beginnen. Ziel wird die 
musikalische Ausgestaltung des Hauptgottes-
dienstes zum 3. Advent am Sonntag, den 17. 
Dezember 2023 um 10.00 Uhr sein. 

Rüdiger Jantzen

Gottesdienst mit Projektchor am 8. Oktober 
und Beginn des neuen Projektchor-Projekts
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Gesprächsformat „Etwas zum Mitnehmen“ zum Thema „Resilienz – 
welche Kraftquellen habe ich und wie kann ich sie aktivieren?“
Mittwoch, 4. Oktober 2023 um 19.30 Uhr 

Am 15. Oktober um 17.00 Uhr laden die Musiker 
Johanna, Paul und Eckhard Pfeiffer herzlich zu 
einem kurzweiligen und fröhlichen Konzert ein. 
Auf dem Programm stehen eigene Arrange-
ments für Violine, Trompete und Orgel. 
 
Lassen Sie sich überraschen von der Vielseitig-
keit dieser Besetzung bei einer unterhaltsamen 
Auswahl an schönen Melodien von berühmten 
wie auch vergessenen Meister-Komponisten.

Paul Pfeiffer

Fröhliches Herbst-Konzert 
des Pfeiffer-Trios 

„Resilienz“ - den Begriff hört man immer mehr. 
Wir wollen mit Ihnen am Mittwoch, den 4. Ok-
tober um 19.30 Uhr im Gemeindehaus (Borries-
straße) zu Resilienz und unseren Kraftquellen 
ins Gespräch kommen. Kraftquellen können Me-
ditation, Sport, mein Glaube, Familie, Freund-
schaften und weiteres sein. Welche Kraftquellen 
haben Sie in Ihrem Leben und wie kann man sie 
in herausfordernden Lebenssituationen aktivie-
ren? 

Am Ende des Abends, so hoffen wir, sind wir 
unseren persönlichen Kraftquellen auf die Spur 
gekommen und haben von Anderen gehört, was 
ihnen im Leben hilft, wenn einem schwierige Si-
tuationen begegnen und herausfordern.
Wir freuen uns auf gute Gespräche! Für Rückfra-
gen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Susanne Dawid, Marian Fritzen,  
Karin Schädlich, Harriet Maczewski



Es diskutieren (von links): Regionalbischöfin Petra Bahr, 
Prof. Dr. Alfred Simon und Vizepräsidentin Elke Neuendorf. 
Fotos: Jens Schulze, UMG 2019, privat
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Am Mittwoch, den 25. Oktober laden wir zu 
15.30 Uhr alle Geburtstagskinder der vergange-
nen Monate mit Begleitung ein, um bei Kaffee, 
Kuchen und Gesprächen den Geburtstag nach-
zufeiern. In Zukunft möchten wir außerdem die 
Einladung erweitern auf alle Gemeindemitglie-
der, die gerne zu dem Kaffeetrinken kommen. 
Fühlen Sie sich also bitte eingeladen!
Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro bis 
Dienstag, den 24. Oktober 2023. 

Harriet Maczewski und Bezirkshelferinnen

Geburtstagskaffee
Mittwoch, 25. Oktober um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus

Am 10. März 2024 werden in der Hannover-
schen Landeskirche die neuen Kirchenvorstände 
gewählt. Dazu fallen in den Gemeinden nun 
– Schritt für Schritt – die Entscheidungen. Der 
Kirchenvorstand der Timotheusgemeinde hat in 
seiner Sitzung am 21. August 2023 folgendes 
beschlossen:
• Es werden sieben Kirchenvorsteherinnen  
 bzw. Kirchenvorsteher gewählt.
•  Neben der Brief- und Onlinewahl gibt es die  
 Möglichkeit der Wahl in einem Wahllokal (im  
 Gemeindehaus). 
•  Es gibt einen Wahlbezirk.
• Dem Wahlausschuss gehören Hans-Jürgen  
 Meyer, Klaus Thiedke und Pastorin Harriet  
 Maczewski an.

Ein letzter Hinweis: Bewerbungen um eine 
Kandidatur zum Kirchenvorstand sind noch bis 
zum 10. Oktober 2023 möglich.

Für den Kirchenvorstand
Harriet Maczewski

Kirchenvorstandswahl 

Darf man sich umbringen und sich unter Um-
ständen dabei helfen lassen? Am 26. Februar 
2020 hat das Bundesverfassungsgericht ent-
schieden, dass aus grundgesetzlicher Pers-
pektive das Anrecht des Menschen auf Selbst-
bestimmung auch die frei verantwortliche 
Entscheidung zur Selbsttötung umfasst, und 
zwar nicht nur im Falle einer tödlichen oder 
unheilbaren Krankheit. Dabei kann man auch 
eine Assistenz in Anspruch nehmen. Die bishe-
rigen strafrechtlichen Restriktionen hinsichtlich 
einer „geschäftsmäßigen Förderung der Selbst-
tötung“ nach § 217 des Strafgesetzbuches sind 
daher mit dem Grundgesetz nicht vereinbar, so 
das oberste deutsche Gericht. 
Der Gesetzgeber, der Deutsche Bundestag, muss 
nun das Recht auf assistierten Suizid neu regeln. 
Die Beratungen über zwei in der Sache unter-
schiedliche Gesetzentwürfe, die in den Bundes-
tag eingebracht worden sind, haben Anfang Juli 
des Jahres noch zu keinem Ergebnis geführt. Die 
Kirchen beziehen in der kontroversen Debatte 
ebenfalls Position. So warnt etwa der Rat der 
EKD in seiner Stellungnahme vom Juni des Jah-
res davor, eine Regulierung zur Suizidbeihilfe zu 
treffen, in deren Folge es zur „gesellschaftlichen 
Normalität“ werde, sich das Leben zu nehmen 
oder anderen dabei zu helfen. 
Die TimotheusStiftung lädt in der Reihe „Timo-
theus diskutiert...“ ein zu dem aktuellen Thema 

mit folgenden namhaften Podiumsgästen: 
- Dr. Petra Bahr, Regionalbischöfin und Mitglied 
des Deutschen Ethikrats
- Elke Neuendorf, Vizepräsidentin der Deutschen 
Gesellschaft für Humanes Sterben
- Prof. Dr. Alfred Simon, Akademie für Ethik in 
der Medizin, An-Institut der Universitätsmedi-
zin Göttingen
Prof. Dr. Simon wird die gegenwärtige Rechts-
lage und die Debatte im Deutschen Bundestag, 
Frau Dr. Bahr die theologisch-ethische Position 
der ev. Kirchen und Frau Neuendorf die liberale 
Konzeption ihrer Gesellschaft darstellen. 
Die anschließende, sicher kontroverse Diskus-
sion, zunächst unter den drei Podiumsgästen, 
recht bald aber unter Einbeziehung des Ple-
nums, wird durch den Kuratoriumsvorsitzenden 
der TimotheusStiftung, Rolf Bade, geleitet. 
Nach Abschluss der Plenumsdebatte lädt die 
TimotheusStiftung ein zur Fortsetzung des Ge-
dankenaustauschs bei Getränk und Gebäck. Der 
Abend wird gegen 22.00 Uhr ausklingen.
Die TimotheusStiftung würde sich freuen, Sie 
am Mittwoch, 1. November, 19.00 Uhr, in 
der Timotheuskirche begrüßen zu können. 
Die Teilnahme ist voraussetzungslos und kostet 
keinen Eintritt. Das Thema garantiert für einen 
informativen und diskussionsfreudigen Abend!
 

Rolf Bade/Gunnar Schulz-Achelis

Selbsttötung und Sterbehilfe – eine gesellschaftliche Kontroverse
Mittwoch, 1. November um 19.00 Uhr in der Timotheuskirche



VERANSTALTUNGENAlle Veranstaltungen, für die kein Veranstaltungsort 
angegeben ist, finden im Hanns-Lilje-Gemeindehaus, 
Borriesstr. 24 statt.

Gottesdienste Oktober 2023
Sonntag, 01.10. 
Erntedankfest

10.00 Uhr Familiengottesdienst (Pn. Maczewski) 
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

14.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening (Diakon Jonisek)
Sonntag, 08.10. 
18. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Projektchor (Pn. Maczewski) 
Kollekte: Krankenwohnung

Donnerstag, 12.10. 16.00 Uhr „Andacht am Nachmittag“ im Pflegeheim Dr. Körber  
(Pn. Maczewski)

Sonntag, 15.10.  
19. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss  
des Kinder-Bibel-Wochenendes (Pn. Maczewski)
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

Sonntag, 22.10. 
20. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (P.i.R. Abesser)
Kollekte: Wege aus der Armut – Betroffene Menschen
beteiligen und fördern

Sonntag, 29.10. 
21. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Maczewski) 
Kollekte:Weltbibelhilfe d. Deutschen Bibelgesellschaft 
Stuttgart

Dienstag, 31.10. 
Reformationstag

10.00 Uhr Regionalgottesdienst (P.i.R. Kampermann)
Kollekte: Obdachlosenhilfe

Sonntag, 05.11. 
22. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Vn. Tille) 
Kollekte: Weltmission

8 9Fahrdienst zum Gottesdienst an jedem Sonntag 
Anmeldung jeweils bis Freitag, 11.00 Uhr im  
Gemeindebüro (830566)

GOTTESDIENSTE

Dienstags
18.00 - 19.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 - 21.00 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus
Freitags
16.00 - 17.30 Uhr Projektchor

Außerdem

Veranstaltungen Oktober 2023
Mittwoch, 04.10. 19.30 Uhr „Etwas zum Mitnehmen“ – Resilienz (s. S. 4)
Montag, 09.10. 19.30 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes
Freitag, 13.10. - 
Samstag 14.10.   

17.00 Uhr 
15.00 Uhr

Kinder-Bibel-Wochenende 
für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren (s. S. 15)

Sonntag, 15.10. 17.00 Uhr Konzert in der Kirche (s. S. 5)
Dienstag, 24.10. 9.20 Uhr Treffen der Bezirkshelferinnen
Mittwoch, 25.10. 15.30 Uhr Geburtstagskaffee (s. S. 6)
Freitag, 27.10. 16.00 Uhr Beginn des neuen Projektchorsingens (s. S. 5)
Sonntag, 29.10. 16.30 Uhr Worship Sunday in der Kirche
Mittwoch, 01.11. 19.00 Uhr „Timotheus diskutiert“ zur Sterbehilfe (s. S. 7)

Aktuelle Informationen unter  
www.timotheus.online
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Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 · Berckhusenstraße 29 
Garkenburgstraße 38 · Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

0511 957857 · wiese-bestattungen.de

In begleiteten Trauergesprächskreisen  
helfen wir Trauernden, mit dem Verlust eines  

geliebten Menschen umzugehen und  
neuen Lebensmut zu schöpfen.

Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:

Dabei war alles vorbereitet: Der neue Stiftungs-
wein war rechtzeitig angekommen, der Piz-
zaofen sollte gerade anrollen und die Jazz-Band 
„Old Virginny“ hatte die Instrumente schon 
eingepackt. Der Aufbau von Zelten, Tischen, 
Stühlen, Bänken etc. war für den frühen Nach-
mittag verabredet, doch dann regnete es am Tag 
des Weinfests genau in dieser Zeit in Strömen. 
Schweren Herzens musste alles abgeblasen wer-
den. 

Das Weinfest mit seinem besonderen Flair an 
einem lauen Sommerabend draußen auf dem 
Kirchplatz unter freiem Himmel mit der Vorstel-
lung, der Verkostung und des Erwerbs der neuen 
Stiftungsweine, mit toller Jazzmusik und Zwie-
belkuchen kann in diesem Jahr zwar leider nicht 
mehr nachgeholt werden, findet im nächsten 
Jahr aber ganz bestimmt wieder statt!  

Um dennoch schon jetzt zu erfahren, wie gut 
die neuen Stiftungsweine sind und wie gut sie 
munden, lädt die TimotheusStiftung ein zu einer

Weinprobe am Freitag, 17. November,  
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, in das Gemeinde-
haus.

Pastor i.R. Werner Hennies wird die neuen Weine 
in gewohnt gekonnter Weise vorstellen. Bei Brot 
und Brezel können die neuen Weine kostenlos 
probiert und im Anschluss am Weinstand käuf-
lich erworben werden. 

Bei einem guten Glas Wein gibt es an gedeckten 
und geschmückten Tischen ausführlich Gelegen-
heit zum Gespräch, zum Gedankenaustausch 
und zum Zusammensein in geselliger Runde.
Begleitet wird der Abend mit launiger Klavier-
musik von Kirchenmusiker Rüdiger Jantzen. 

Alle sind herzlich eingeladen zu dem besonde-
ren Angebot einer Weinprobe. Natürlich kann 
neben Wein auch Traubensaft und Wasser aus-
geschenkt werden.    

Die TimotheusStiftung freut sich, Sie am 17. No-
vember um 18.00 Uhr im Gemeindehaus begrü-
ßen zu können.  

Rolf Bade/Gunnar Schulz-Achelis

Weinprobe statt Weinfest

beerdigt

Klaus Sander  92 Jahre
Gerhard Eberle 95 Jahre

AUS DEN FAMILIEN

getraut

Anja und Ingmar Fiß
Wiebke und Lars Bedewitz

getauft

Malina Krafzewitz
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Freitag, 17.11.  
Weinprobe der TimotheusStiftung

Mittwoch, 29.11., 17.00 Uhr
Beginn der Krippenspiel-Proben

Sonntag, 10.12., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit der Timotheus-KiTa

Sonntag, 10.12., 17.00 Uhr 
Konzert in der Timotheuskirche

Samstag, 16.12.   
Adventskaffe (organisiert vom Gemeindebeirat)

Sonntag, 17.12., 10.00 Uhr 
Adventsgottesdienst mit Projektchor

VORAUSBLICK AUF TIMOTHEUS-TERMINE 

Ein Ende ist immer auch ein Anfang. So oder so 
ähnlich könnte der Titel der 3. Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der KiTa Timot-
heus lauten. Denn im Rahmen der Sitzung am 
10.05.2023 wurden Sabrina Nolting (Vorsit-
zende) und Dr. Arne Bayer (Kassenwart) verab-
schiedet und ein neuer Vorstand gewählt. Der 
Förderverein, der 2019 von engagierten Eltern 
gegründet wurde, verabschiedet mit den Beiden 
das erste Mal Vorstandsmitglieder – das erste 
Kapitel der Geschichte des Fördervereins wurde 
also geschlossen: Mit viel Herzblut und Ideen 
unterstützten Sabrina und Arne die Gründung 
und den Aufbau des Vereins und das, obwohl 
beide bei Amtsantritt ihre Kinder beim Schultü-
tenfest verabschiedet hatten. Wir möchten uns 
auch an dieser Stelle noch einmal von ganzem 
Herzen bei euch für die Arbeit, den Spaß und 
die guten Ideen bedanken! Selbstverständlich  

werdet ihr uns als Ehrenmitglieder erhalten 
bleiben! 
So heißt es jetzt: Herzlich willkommen Fabian 
Sanker und Sophie Steinberg! Die Beiden ver-
vollständigen zukünftig als stellvertretender 
Vorsitzender und als Kassenwartin den Vorstand 
des Fördervereins, der mit der erneuten Kandi-
datur von Rebecca Toenne (jetzt Vorsitzende) 
und Michael Rüttgardt (erneut Schriftführer) 
somit wieder vollständig ist und gemäß seinem 
Leitsatz „gemeinsam für eine kunterbunte Kin-
dergartenzeit“ die bisherige Arbeit weiterführt!
Wer die Arbeit des Fördervereins unterstützen 
möchte, kann dies in Form eines finanziellen 
Beitrags über eine Einmalspende oder über eine 
Mitgliedschaft tun. An dieser Stelle ein Dank an 
alle, die auf die ein oder andere Weise die bishe-
rigen Anschaffungen für die Kinder unterstützt 
haben!  Rebecca Toenne

Dürfen wir uns kurz vorstellen? 
Neuer Vorstand im Förderverein der KiTa Timotheus
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Vom 5. Juni - 9. Juni 2023 begaben sich 13 un-
serer diesjährigen Schulanfänger in Begleitung 
von zwei Mitarbeiterinnen wieder auf große 
Tour ins Schullandheim Bredenbeck. Unser  
„Herbergsvater“ Stefan und „Küchenfee“ Andrea 
begrüßten uns wieder sehr herzlich.

Das Gebäude und Gelände wurde mit einer Re-
gelbesprechung erkundet, die Betten schnell 
eingeteilt und bezogen. Viele Bastelangebo-
te, eine Schatzsuche mit gespendetem Schatz   

– unter anderem vom Edeka Center Wucher-
pfennig – Pizza backen im Pizzaofen, spielen 
in der Natur und vieles mehr waren Programm-
punkte der doch recht kurzen Woche.

Bei überwiegend sonnigem Wetter hatten alle 
Teilnehmenden viel Spaß.

Michaela Schmitt & Sabine Thamm

Bericht aus der KiTa

Liebe Familien,
wir laden alle Kinder im Alter von 5 (Vorschul- 
alter) bis 10 Jahren zu unserem nächsten  
Kinder-Bibel-Wochenende ein: 
Von Freitag, den 13. Oktober ab 17.00 Uhr bis 
Samstag, den 14. Oktober um 14.00 Uhr wer-
den wir im Gemeindehaus wieder eine neue 
Geschichte aus der Bibel entdecken und spielen, 
kochen, basteln, Theater spielen, Spaß haben... 
Dieses Mal dreht sich alles um Dankbar-Sein und 
Erntedank.
Wir übernachten von Freitag auf Samstag im 
Gemeindehaus. (Alle Kinder, die lieber Zuhause 
schlafen möchten, können am Samstagmorgen 
wieder dazukommen.)

Am Sonntag, den 15. Oktober runden wir das 
Wochenende mit einem Familiengottesdienst in 
der Timotheuskirche um 10.00 Uhr ab.

Bis zu 25 Kinder können teilnehmen.

Anmeldungen bitte bis Mittwoch, den  
11. Oktober an: 
harriet.maczewski@evlka.de

Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

Harriet Maczewski & Jugendteamer

Einladung zum Kinder-Bibel-Wochenende am 13. / 14. Oktober 2023
Für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren



Einrichtungen und Ansprechpartner
Timotheuskirche, Kärntner Platz
Hanns-Lilje-Gemeindehaus, Borriesstr. 24, 30519 Hannover Tel.  844 41 50
Kindergarten – Leitung: Nadja Schnabel
Borriesstr. 24, 30519 Hannover – Email: kts.timotheus.hannover@evlka.de

Tel.  83 51 05
Fax  844 41 49

Gemeindebüro, Arnoldstr. 13, 30519 Hannover, Claudia Dehne, Pfarrsekretärin
Email: kg.timotheus.hannover@evlka.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tel.  83 05 66
Fax  83 20 86

Harriet Maczewski, Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstands
Email: harriet.maczewski@evlka.de

Tel. 83 05 66

Emelie Tille, Vikarin  – Email: emelie.tille@evlka.de Tel. 0151 70852092
Christian Großmann, stell. Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Email: christian.grossmann@timotheus-hannover.de

Tel.  0176 21487491

Rüdiger Jantzen, Kirchenmusiker – Email: diger_jantzen@web.de Tel.  166 10 379
Gemeindebeirat – Vorsitzende: Dr. Christina Antonius Tel.  215 05 18
TimotheusStiftung
Vorsitzender des Kuratoriums:  
Rolf Bade – Email: Bade.Hannover@gmx.de
Vorsitzende des Vorstands:  
Franziska Ziems – Email: Franziska_Ziems@gmx.de
Stiftungskonto: Sparkasse Hannover
IBAN DE70 2505 0180 0910 4135 84 – BIC: SPKHDE2HXXX

 

Tel.  83 29 74

Diakonisches Werk, Burgstraße 8/10, 30159 Hannover
Email: info@dw-h.de

Tel.  36870

Diakoniestation Süd, An der Tiefenriede 17, 30173 Hannover
Email: sued@dst-hannover.de

Tel.  980 51 50

KiKiMu – Kinder, Kirche & Musik Tel.  987 87 02
Telefonseelsorge Tel.  0800-1110111

Impressum
Der „Timotheus-Brief“ wird herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstands der ev.- luth. Timotheusgemeinde, 
Arnoldstr. 13, 30519 Hannover, Tel. 83 05 66. Für den Redaktionskreis: Harriet Maczewski.
Der Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. November 2023
Spendenkonto der Timotheuskirchengemeinde:
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